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Wasser- und Bodenverband „Warnow-Beke“ 

Neukirchener Weg 27   18246 Jürgenshagen 

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt 

Mittleres Mecklenburg 

Herr Jonas Dührkop Jürgenshagen, den 23. Mai 2022 

An der Jägerbäk 3 Bearbeiter: Rüdiger Barz 

18069 Rostock Aktenzeichen: WB22-112St 

Genehmigungsverfahren nach dem BImSchG „WEA Kambs III“ 
Az: StALUMM – 571-1.6.2VG-252 

Sehr geehrter Herr Dührkop, 

von Seiten des Wasser- und Bodenverbandes „Warnow-Beke“ bestehen keine Einwände gegen 
die Errichtung der drei WEA in Kambs III. In der Unterhaltungspflicht des Verbandes 
befindliche Gewässer der 2. Ordnung oder deren Anlagen sind von den direkten Standorten 
der Anlagen nicht betroffen. 

Ungeachtet dessen bestehen seitens des WBV folgende Forderungen bzw. Hinweise: 

1. Mit der sich gabelnden Wegeführung am Abzweig zur WEA 3 kreuzt das in diesem Bereich 
verrohrte Gewässer der 2. Ordnung 5LV19/C-oben (siehe Luftbildauszug). Für die zu 
erwartenden Transportlasten im Zuge der Errichtung der WEA sind Rohrlagerung und 
baulicher Zustand der Leitung (DN200) nicht geeignet. Daher ist die Leitung im 
Kreuzungsbereich des Weges zu erneuern oder in geeigneter Weise zu sichern. Der Bauherr ist 
verpflichtet, im Nachhinein festgestellte entstehende Schäden am Leitungsbestand zu 
beheben. 

2. Bei den zu errichtenden WEA ist die Kabeltrasse in den mir zur Verfügung stehenden 
Unterlagen nicht ausgewiesen. Diese bedürfen einer gesonderten Abstimmung und 
Stellungnahme durch den WBV "Warnow-Beke". In der Genehmigung ist darauf hinzuweisen. 

3. Es wird darauf hingewiesen, dass die Ackerflächen großflächig dräniert sind. Dränsysteme, 
die bei Gründungs- oder anderweitigen Erdarbeiten der WEA beschädigt werden, sind im 
Interesse der Funktionstüchtigkeit und damit der Bewirtschaftung der Ackerflächen 
wiederherzustellen. 
Die Dränanlagen sind in anliegendem Luftbildauszug informativ dargestellt. Diese Darstellung 
hat keinen Anspruch auf Lagetreue oder tatsächliches Vorhandensein. 

Mit freundlichem Gruß 

i.A. Barz, Geschäftsführer 

Anlagen:  Luftbildauszug mit Gewässernetz 




